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Heute Morgen habe ich in meinen Liederbüchern geblättert, und Texte von Liedern 
für die Passionszeit gelesen. Viele Texte lassen das Leiden Jesu nicht an mich 
heran. Sie erzählen die Leidensgeschichte, die für mich aber weit entfernt ist, ir-
gendwo in einer anderen Zeit. Es fällt mir nicht schwer, die Texte zu lesen, die Lieder 
zu singen und mich nicht davon betroffen zu fühlen. Ich kann sie einfach von mir ab-
schütteln und zur Tagesordnung übergehen.  
Und dann fand ich den Text von Gerhard Schöne. In ihm ist Jesu Leiden heute, jetzt 
und überall und macht mir bewusst, dass ich beteiligt bin. Es kommt mir ganz nah, 
kriecht mir unter die Haut und macht mich betroffen:  
 
Du großer Schmerzensmann, von Bütteln krumm geschlagen,  
schaust uns von Fotos an so oft in diesen Tagen. 
Du leidest Seelenqual, Verfolgung Angst und Hohn,  
und wir vergessen Dich nach paar Minuten schon. 
 
Du blasse Schmerzensfrau, entwurzelt und gestrandet,  
nach langem Leidensweg nun auf dem Strich gelandet. 
Die Augen blicken leer, zerstochen Arm und Hand. 
Die Armut trieb Dich ab aus deinem Heimatland. 
 
Du dürres Schmerzenskind, seh` dich am Boden liegen, 
dein Mund zu schwach zum Schrein, dein Kopf besetzt von Fliegen. 
Rettung ist nicht in Sicht. Du lebst am falschen Fleck. 
Die Rüstung, die uns drückt, frisst dir das Breichen weg. 
 
Du armes Schmerzenstier, in den Labors getestet,  
für unsern Appetit auf engstem Raum gemästet,  
vergiftet und bestrahlt, gestresst die ganze Zeit,  
entseelt und ausgelöscht für unsre Sicherheit. 
Ach, Jesu, immerfort wirst du ans Kreuz geschlagen 



hier und an jedem Ort, heut und an allen Tagen. 
Und wer bin ich dabei? Der in der Menge steht? 
Der dich nicht kennen will? Der stumm vorübergeht? 
 
Text: Gerhard Schöne 
 
Gott, ich bitte dich, hilf mir zu sehen, aufzustehen und nicht stumm und tatenlos zu 
bleiben gegen Unrecht und Gewalt.  
Beate Stursberg 
 
Gottesdienste und Andachten in der Gemeinde  
 
Am Sonntag, den 17.03.2024 verabschieden wir in einem Gottesdienst in der Kirche 
Angermund ab 10:30 Uhr das alte Presbyterium und führen das neue Presbyterium 
in sein Amt ein. Durch den Gottesdienst führt Pfr. Dr. Steffen Weishaupt. Diesen Got-
tesdienst können Sie über unseren YouTube-Kanal live verfolgen.  
Im Anschluss an den Gottesdienst hat der Weltladen Angermund für Sie geöffnet. 
 
Am Dienstag, den 19.03.2024 findet um 19:30 Uhr in der Lintorfer Kirche eine Passi-
onsandacht mit Pfr. Martin Jordan statt.  
 
Am Sonntag, den 24.03.2024 findet um 10:30 Uhr ein Gottesdienst in der Lintorfer 
Kirche mit Pfr. Martin Jordan statt.  
 
Veranstaltungen 
 
Der Angermunder Gesprächskreis, unter der Leitung von Herrn Horne, lädt am 
Mittwoch, den 20.03.2024 um 18 Uhr in das evangelische Gemeindezentrum in An-
germund zu einem Filmbericht von Herrn Ernst Rieder ein. Das Thema: Das Berliner 
Schloss – Historie, Zerstörung, Simulation und Wiederaufbau. 


